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Innovativster Sehtest aller Zeiten

Einfach mähga: Das Team 
der Grünflächenpflege der 
Stiftung Zollverein bekommt 
tierische Unterstützung.

Schafe und Ziegen grasen 
auf wechselnden Flächen 
zwischen Zeche und Kokerei 
des UNESCO-Welterbes. Zur 

Herde gehören neben Heid-
schnucken und Drenther 
Heideschafen ein Bergschaf 
sowie ein Texelschaf. Neu 

dabei: Zwergziegen. Weitere 
Info zu den fleißigen Land-
schaftspflegern erfahren Sie 
auf Seite 9.

Auf Zollverein sind Helfer auf vier Beinen im Einsatz. (Foto: Lisa Warich / Zollverein)

Einfach mähga
Einfach mähga

Schafe und Ziegen auf Zollverein

Schafe und Ziegen auf Zollverein
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Gleiche Chancen für alle Kinder?
PACT zeigt Tanzstück „Lebenslauf“ von Verena Brakonier

- für Publikum ab 8 Jahren
Nicht alle Kinder wachsen 
mit den gleichen Chancen 
und Startbedingungen 
auf. Das zeigt sich bei Ta-
schengeld und Kleidung, in 
Schule und Sommerferien 
und später bei Wohnung 
und Berufswahl. Aber war-
um ist das so? Die Tänzerin 
und Choreographin Verena 
Brakonier fragt, was sich 
ändern müsste, und zeigt 
ihr Stück „Lebenslauf“ am 
3. und 4. Mai für ein junges 
Publikum bei PACT Zollver-
ein.

Verena Brakonier ist selbst in 
der Autowerkstadt ihrer El-
tern großgeworden. In ihrer 
Kunst setzt sie sich gegen 
Klassismus ein – also da-
gegen, dass Menschen dis-
kriminiert oder schlechter 
behandelt werden, wenn sie 
arbeits- oder wohnungslos 
sind, weniger Bildungsmög-
lichkeiten haben oder un-
geschriebene Regeln, etwa 

in Theater oder Universität, 
nicht kennen. In unserer Ge-
sellschaft haben nicht alle 
den gleichen Zugang zu 
Bildung, Gesundheit, Kultur, 
Spaß oder Geld. In ihrer neu-
en Arbeit geht die Tänzerin 
möglichen Hürden nach und 
fragt gemeinsam mit den 
jungen Zuschauer:innen, 
was passieren müsste, damit 
alle ihren Lebensweg freier 
bestimmen können – un-
abhängig von ihrer sozialen 
Herkunft. Das 60-minütige 
Stück „Lebenslauf“ ist eine 
Mischung aus Tanz, Theater 
und Videos mit eigenen und 
erfundenen Geschichten.

Verena Brakonier ist selbst 
Arbeiterkind und arbeitet 
seit 2008 als freischaffende 
Tänzerin und Choreogra-
phin in Hamburg. Sie stu-
dierte Bühnentanz an der 
Folkwang Universität der 
Künste und performte unter 
anderem mit Lois Bartel, 

Josephine Findeisen, Trajal 
Harrell, Antje Pfundtner und 
dem Schwabinggrad Ballett. 

Sie war auf Festivals wie Tanz 
im August, der Ruhrtriennale 
und Impuls Tanz zu sehen. 

- Der Vorverkauf läuft. Tickets (ab 5 Euro) sind erhältlich 
unter www.pact-zollverein.de.
- Early Boarding:
PACT bietet für das Publikum Early Boarding an, also einen 
Vorab-Einlass in den Bühnenraum. Dabei können Menschen 
den Spielort vorab wahrnehmen und sich in Ruhe einen Platz 
suchen. Wir bitten um Anmeldung unter: service@pact-zoll-
verein.de.
- Relaxed Performance:
Performance in entspannter Atmosphäre. Der Publikums-
raum ist nicht komplett abgedunkelt, Kommen und Gehen 
sowie Geräusche und Bewegung sind erlaubt. 

58.
Katernberg-

Konferenz

Juni

29
Sonntag

Ort:
Bischöfliches
Gymnasium

Stoppenberg

11-13 Uhr

TERMIN 
VORMERKEN

Bürger-Forum für
Katernberg,

Schonnebeck und
Stoppenberg

Der Trinkwasserbrunnen 
in Katernberg ist nach Re-
paraturarbeiten und an-
schließender Beprobung 
des Wassers in Betrieb ge-
nommen worden.

Wasser
erfrischt

© Rosa Lisa Rosenberg, Stadt Essen

Foto: pact-zollverein

Eier und Informationen
Traditionelle Osteraktion des VdK Ortsverbandes Katernberg/Stoppenberg/Schonnebeck

Anlässlich der Ostertage 
fand die alljährliche Aktion 
des Sozialverbandes VdK 
Essen Katernberg/Stopp-
enberg/Schonnebeck im 
Stadtbezirk VI/Zollverein 
statt und erfreute die hei-
mischen Bürger mit einem 
herzlichen Empfang. Vor 
dem Kon-Takt am Katernber-
ger Markt wurden kostenfrei 

mehr als 250 bunte Ostereier 
an die Anwesenden verteilt. 
Die Veranstaltung bot auch 
Gelegenheit, sich über die 
Arbeit des Sozialverbandes 
VdK im Quartier sowie auf 
Landes- und Bundesebene 
zu informieren. Fragen wur-
den vom OV-Vorstand in der 
zweistündigen Aktion aus-
führlich beantwortet. 



Die erste Essener Ladies 
Night der Arbeitsagentur 
Essen gemeinsam mit der 
Kolping Bildung Deutsch-
land gGmbH öffnete ihre 
Türen und bot Frauen die 
Gelegenheit, handwerkli-
che Berufe hautnah zu er-
leben. Und das mit großem 
Erfolg.

„Von Anfang an herrschte 
eine aufgeschlossene und 
neugierige Stimmung, es 
war wirklich klasse“, berich-
tet Stefanie Blank (Beauf-
tragte für Chancengleichheit 
der Arbeitsagentur Essen), 
die den Abend gemeinsam 
mit Sergius Bernhardt, Be-
rufsberater für Erwachsene, 
organisiert hatte. Nach einer 
kurzen Begrüßung im Open 
Office verteilten sich die Teil-
nehmerinnen auf die ver-
schiedenen Stationen und 
staunten nicht schlecht über 
die Möglichkeiten, die sich 

ihnen boten. Die Fachaus-
bilder von Kolping hatten ei-
niges vorbereitet und ließen 
die Frauen von Beginn an 
ganz praktisch die Gewerke 
erleben.

Metall, Holz, 3D-Druck 
- Frauen entdecken ihre 

Talente

In der Metallwerkstatt flo-
gen buchstäblich die Fun-
ken: Beim Plasmaschneiden 
konnten die Frauen erleben, 
wie kraftvoll und präzise 
sich Metall bearbeiten lässt. 
Eine Teilnehmerin brachte 
es begeistert auf den Punkt: 
„Ich will auf jeden Fall et-
was mit Metall machen, der 
Funke ist hier sprichwörtlich 
auf mich übergesprungen!“ 
Auch in der Holzwerkstatt 
war die Begeisterung groß. 
Mit einer CNC-Fräse wur-
den kleine Namensschilder 
gefertigt - ein greifbares 

Andenken an einen inspi-
rierenden Abend. Und beim 
technischen Produktdesign 
konnten die Frauen Formen 
am Computer gestalten und 
mithilfe eines 3D-Druckers 
zum Leben erwecken. 
Neben dem praktischen 
Ausprobieren gab es wert-
volle Tipps zur beruflichen 
Weiterentwicklung. Sergius 
Bernhardt gab Impulse zu 
Weiterbildungsmöglichkei-
ten und Karriereperspekti-
ven. Das Motto lautete: Aus-
bildung ist gut, aber noch 
mehr draufzusetzen wie bei-
spielsweise einen Fachwirt, 
ist besser! Die Teilnehmerin-
nen kamen aus ganz unter-
schiedlichen Lebenssituatio-
nen. Einige wollten nach der 
Elternzeit neu durchstarten, 
andere suchten nach Alter-
nativen zu ihrem aktuellen 
Job oder einer fehlenden 
Anstellung nach dem Stu-
dium. 

Die Mischung machte den 
Austausch besonders leben-
dig und bei der abschlie-
ßenden Pizza wurde bis in 
den Abend hinein diskutiert, 
gelacht und neue Kontakte 
geknüpft. Eine rundum ge-
lungene Veranstaltung, die 

nicht nur Spaß gemacht hat, 
sondern auch wertvolle Per-
spektiven eröffnete. 

Ein Abend, der zeigte, was 
in Frauen steckt und dass 
es sich lohnt, neue Wege zu 
gehen.
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Funkenflug und Aha-Momente bei der ersten Ladies Night
Frauen konnten handwerkliche Berufe hautnah erleben

Foto: © Agentur für Arbeit Essen

Mail: technische.folien@stoelting-gruppe.de / Tel: +49 209 - 73087 - 890 / Mobil: +49 172 - 2532610

STÖLTING FOLIEN & WERBETECHNIK GMBH
Johannes-Rau-Allee 15-19

45889 Gelsenkirchen

www.stoelting-gruppe.de/sicherheitsservice/waerme-sicherheitsfolien

Sonnenschutzfolien & WärmeschutzSonnenschutzfolien & Wärmeschutz
Folien & Werbetechnik GmbH

Sonnenschutzfolien für Büro, Wohnräume, Schaufenster und WintergärtenSonnenschutzfolien für Büro, Wohnräume, Schaufenster und Wintergärten
bieten eine optimale Lösung für ein besseres Wohn- und Arbeitsklima im Sommerbieten eine optimale Lösung für ein besseres Wohn- und Arbeitsklima im Sommer

Reinigen, Messen, Verlegen

 Sonnenschutzfolie
 Spiegelfolie Max (100% Blickdicht)
 Wärmeschutzfolie
 Einbruchschutzfolie
 Splitterschutzfolie
 Sandstrahlfolie (Deko und Sichtschutz)

Unsere Spezialhochleistungsfolien reduzieren zudem das Blendverhalten durch 
Reflexion sowie durch Absorption der Sonnenstrahlung.
Wir beraten Sie gern und empfehlen Ihnen ein Folientyp, welcher exakt zu Ihrem 
Objekt und Ihren Anforderungen passt!
Wir liefern Ihnen passgenaue Folienzuschnitte zur selbst Anbringung oder ver-
legen selbstverständlich professionell alle gewünschten Folien.
Der Sommer kann kommen!
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„Wohlbefinden, Sicherheit, Information und Unterhaltung“ 
17. Katernberger Senioren-Infotag am 14. Mai 2025

Am Mittwoch, den 14. Mai 
2025, steht im Zeitraum 
von 10 bis 13 Uhr im Bür-
gerzentrum Kon-Takt am 
Katernberger Markt 4 der 
mittlerweile 17. Katernber-
ger Senioren-Infotag auf 
dem Programm. 

Unter dem Motto „Wohlbe-
finden, Sicherheit, Informa-
tion und Unterhaltung“ lädt 

der Runde Tisch Senioren 
herzlich zu einem informa-
tiven und abwechslungsrei-
chen Vormittag ein.

Besucherinnen und Besu-
cher erwartet im Rahmen 
dieser Veranstaltung ein 
vielfältiges Angebot an kos-
tenlosen Leistungen. Hier 
eine kleine Übersicht: Blut-
druckmessungen,Hörtests, 

Anzeigen

Hausnotrufberatung, Alters-
simulator, Energieberatung, 
Infos zum Altersmilieu und 
Beratung zu Schwerbehin-
dertenausweisen. Darüber 
hinaus gibt es noch viele 
weitere Informationen, Fra-
gen werden gerne beant-
wortet.

Besondere Highlights des 
Morgens sind die Tombola 
mit attraktiven Preisen so-
wie der Auftritt des Chors 
„Die Spätzünder“, der für 
musikalische Unterhaltung 
sorgt. Der Senioren-Infotag 
bietet älteren Menschen 
und ihren Angehörigen die 

Möglichkeit, sich in ent-
spannter Atmosphäre über 
wichtige Themen rund ums 
Älterwerden zu informie-

ren und miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Der 
Eintritt ist frei – eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Mai

14
Mittwoch

„Ich bin nicht die Leander!“ 
Musiktheaterabend im Zentrum 60plus am 21. Juni 2025

Am Samstag, den 21. Juni 
2025, lädt das Bürgerzent-
rum Kon-Takt gemeinsam 
mit dem Zentrum 60plus 
Alte Kirchstraße zu einem 
außergewöhnlichen Musik-
theaterabend ein. Beginn 
ist um 16 Uhr im Zentrum 
60plus (Alte Kirchstraße).

Schauspieler Markus Kiefer 
präsentiert ein poetisch-
skurriles Bühnenstück, das 
sich um die legendäre Zarah 
Leander dreht – und dabei 
doch viel mehr ist. Denn Kie-
fer stellt klar: „Ich bin nicht 
die Leander!“

Und doch schlüpft er mit 
Hingabe in die Rolle der 

schillernden Diva. Im Mit-
telpunkt stehen nicht Lean-
ders umstrittene Biographie 
aus der NS-Zeit, sondern 
die kraftvollen Liebeslieder, 
mit denen sie Weltruhm 
erlangte – und eine Hom-
mage an alle Diven dieser 
Welt. Begleitet wird Kiefer 
von dem Pianisten Rüdiger 
Klappenbach, mit dem zu-
sammen ein Abend voller 
Musik, Humor und Poesie 
entsteht. Das Stück entführt 
das Publikum in eine fanta-
sievolle Geschichte: Zwei 
Schrottplatzarbeiter treffen 
nach einem Fußballspiel an 
einer Autobahnraststätte 
auf Zarah Leander. Bei Pom-
mes frites überträgt sie ih-

nen den Auftrag, ihre Lieder 
in alle Welt zu tragen. Was 
folgt, ist eine irrwitzige Rei-
se von Schalke bis nach New 
York – und eine Verwand-
lung, bei der Kiefer immer 
wieder in die Rolle der Diva 
mit der samtigen Stimme 
schlüpft und Vergangenheit 
und Gegenwart miteinan-
der verschmelzen. 
Ein außergewöhnliches 
Theatererlebnis, das be-
rührt, überrascht und zum 
Schmunzeln bringt. 

Tickets sind ab sofort im 
Bürgerzentrum Kon-Takt am 
Katernberger Markt und im 
Zentrum 60Plus, Alte Kirch-
straße 1 erhältlich.

Skurrile Bühnenreise durch das musikalische Erbe einer Diva. Markus Kiefer präsentiert Zarah Leander.
 (Foto: Zentrum 60plus)
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Die Kultkneipe Viktoria 
Klause aus Katernberg setzt 
ein starkes Zeichen: Sie 
bleibt nicht nur Partner der 
Spielvereinigung Schonne-
beck – sie legt sogar noch 
eine Schippe drauf! Mit fri-
schem Wind und noch mehr 
Herzblut wird die Partner-
schaft fortgeführt und aus-
gebaut.

Frank Isert, Vorstandsvorsit-
zender  der Schwalben, zeigt 
sich begeistert:
„Die Viktoria Klause ist nicht 

nur eine Kneipe – sie ist ein ech-
tes Stück Reviergeschichte. Für 
viele unserer Fans ist sie Wohn-
zimmer, Stammtisch und An-
laufstelle zugleich. Dass Dani-
el Frank und sein Team diesen 
Weg weiterhin mit uns gehen, 
erfüllt uns mit Stolz.“

Auch Daniel Frank, Chef der 
Kultklause, steht voll hinter 
der Kooperation:
„Die Schwalben sind für uns 
mehr als nur ein Verein – sie 
verkörpern genau das, wofür 
auch wir stehen: Leidenschaft, 

Zusammenhalt und echtes 
Revier-Feeling. Deshalb war 
für uns klar: Wir machen wei-
ter – und zwar mit noch mehr 
Power!“

Mit dieser Partnerschaft 
wächst zusammen, was zu-
sammengehört – Fußball, 
Freundschaft und Feier-
abendbier. Die SpVg Schon-
nebeck bedankt sich herzlich 
für das Vertrauen und freut 
sich auf viele weitere ge-
meinsame Momente – auf 
und neben dem Platz!

Anzeigensonderveröffentlichung
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· Apothekerin S. Stütz · Fachapothekerin
 für Allgemeinpharmazie, Geriatrie
 und Ernährungsberatung
· Apotheker Dr. med. A. Stütz

UNSER ZIEL – IHRE GESUNDHEIT

Wir sind für Sie da:

Huestr. 111 · & 21 63 63

Huestr. 120 · & 21 21 26 +

www.schwanhilden.de

Ihre Gesundheit ist das höchste Gut und liegt uns am Herzen.
Deshalb setzt unser Team auf kompetente und individuelle Beratung.

- Kompetent - Schnell - Zuverlässig

- Nutzen Sie unseren kostenfreien Botendienst

- Profitieren Sie von unserem Arzneimittelwissen

TERMIN VORMERKEN
14. Schonnebecker Marktfest

am 5. und 6. Juli 2025

Viktoria Klause bleibt
Schwalben-Sponsor

Partnerschaft mit der SpVg Schonnebeck
verlängert und aufgestockt

TurnstübchenJugendhalle1915

Saatbruchstraße 52 · Essen-Schonnebeck

  bei
Siggi

Ihr gemütliches Café in der alten
Turnhalle am Schonnebecker Markt.

Öffnungszeiten:
Di. - Sa. von 9.00 - 14.00 Uhr

- Kaffee - Frühstück - erfrischende Getränke
- lecker belegte Brötchen - u.v.m. - Außenterrasse
- Aktionstage, jeweils nach Ankündigung
Der Schonnebecker Treff am Markt

Ab sofort

Di. - Sa.

9 bis 14 Uhr

Foto: SpVg Schonnebeck

Haben Sie unsere Zeitung erhalten?
Liebe Leser,
wir arbeiten mit jeder neuen Ausgabe von „Glück auf Nach-
barschaft“ auch an einer besseren Verteilung. Leider kön-
nen wir nicht bei jedem Haushalt nachfragen, ob die Lie-
ferung der Zeitung geklappt hat; so sind wir auch darauf 
angewiesen, von den Lesern die Info zu bekommen. Wenn 
Sie keine Zeitung bekommen haben, dann schicken Sie uns 
bitte eine E-Mail an: anzeigen@ruhrpott-aktuell.de mit Stra-
ße und Hausnummer. Sie haben aber die Möglichkeit, an 
unseren Auslagestellen eine Ausgabe zu bekommen.
Katernberg: REWE Freidank, Kon-Takt, Blumen Knobel, Optik 
Miebach, Fleischerei Kolditz, City Grill Beisen - Stoppenberg: 
Konditorei Pauelsen, REWE Sliwik, Mobileshop Stoppenberg 
- Schonnebeck: EDEKA Abaza, Schwanhilden Apotheke, 
Grill- & Steakhaus Rutenberg - Altenessen: Möbel Hensel

Ein buntes Fest voller Spaß und Magie findet am Samstag, den 24. Mai 2025 von 14 bis 
17 Uhr in der Kita Kleine Hexe, Westbergstraße 8 in Schonnebeck statt – ganz im Zeichen 
der Märchenwelt! 
Die jungen Gäste und ihre Begleiter erwartet ein abwechslungsreiches Programm mit ver-
schiedenen Spielständen, eine Cafeteria mit Kuchen und Getränken, ein Grillstand sowie 
eine große Tombola mit attraktiven Preisen. Zusätzlich dürfen sich die Gäste auf märchen-
hafte Überraschungen freuen. Das Team der „Kleinen Hexe“ freut sich auf einen schönen, 
gemeinsamen Nachmittag mit vielen großen und kleinen Besuchern. Für das leibliche Wohl 
und gute Unterhaltung ist gesorgt.

Sommerfest in der Kita Kleine Hexe



NACHBARSCHAFT STOPPENBERG
Glück auf NachbarschaftMai 2025

Seite 6

Ehrungen beim FC Stoppenberg
Langjährige Mitglieder ausgezeichnet

Im Rahmen der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung des 
FC Stoppenberg wurden auch 
Vereinsmitglieder für jahre-

lange und ununterbrochene 
Mitgliedschaft geehrt: 50 Jah-
re: Lothar Marcincik, Günter 
Kapik, Siegfried Prüglmeier; 

40 Jahre: Andre Gassen, Tho-
mas Spitz; 25 Jahre: Tim Mül-
ler, Olaf Lochmann, Christian 
Schwojer und Helmut Kellner. 

Anzeigen

Unfallreparaturen · Klimaanlagenwartung
Reifenservice · Inspektion

Gelsenkirchener Straße 54
45141 Essen
Telefon (02 01) 47 86 986
Telefax (02 01) 47 86 987
www.autoservice-jastrzembski.de

Limousinenservice • Taxi • VIP-Fahrten 
Kurierfahrten • Rollstuhltaxi • Anhängerverleih 

Reisebusse • Krankenfahrten für alle Kassen

Buchungshotline 
0201-30 30 30

Foto: FC Stoppenberg

Michael Abs leitet die Jugend
Nachwuchswahlen beim FC Stoppenberg

Beim Jugendvereinstag 2025 
des FC Stoppenberg wur-
den gewählt: Jugendleiter: 
Michael Abs, Stellvertr. Ju-
gendleiter: Patrick Staadt, 
Geschäftsführer: Torsten 
Kanders, Stellvertr. Geschäfts-

führer: Lasse Kanders, Kas-
sierer: Holger Laux, Stellvertr. 
Kassierer: Jens Sperlinger, 
Öffentlichkeitsarbeit: Philipp 
Giordani, Sportliche Leitung 
A/B-Jugend: Christian Ebner/
Thorsten Hildebrand, Sportl. 

Leitung C-Jugend: Tamer Kaz, 
Sportl. Leitung D/E-Jug.: Da-
niel Zielinski/Patrick Staadt, 
Sportl. Leitung F/G-Jug.: Olaf 
Lochmann/Jens Sperlinger, 
Beisitzer/Jugendvertreter:  
Michael Schaub.

Foto: FC Stoppenberg

Im Amt bestätigt
Thomas Spitz weiter Vorsitzender beim FC Stoppenberg

Auch Neuwahlen standen 
bei der Jahreshauptver-
sammlung 2025 des FC 
Stoppenberg auf der Ta-
gesordnung. Folgende Er-
gebnisse ergaben sich bei 
der Abstimmung:

Vorsitzender: Thomas Spitz, 
Stellvertr. Vorsitzender: Mi-
chael Abs, Geschäftsführer: 
Patrick Staadt, Stellvertr. Ge-
schäftsführer: Torsten Kan-
ders, Kassierer: Holger Laux, 
Stellvertr. Kassierer: Jens 
Sperlinger, Vorsitzender des 
Beirats: Johannes Breckling-
haus, weitere Beiratsmit-
glieder:  Margot Schlitzkus, 
Franz-Bernd Rempe, Her-
bert Patro, Heinz Pietrow-

sky, Sportl. Leitung: Stephan 
Bugert, Daniel Jost, Michael 
Schaub, Werbe- u. Förder-
ausschuss:  Dominik Ham-
mer, Michael Güth, Vorsit-
zende Gymnastikabteilung: 
Margot Schlitzkus.

Pass ma auf: Am Sonntag, 
11. Mai, is wieder Mutter-
tag, wa. Dat is der eine 
Tag im Jahr, wo man mal 
nich so’n Vollpfosten sein 
soll und einfach ma seiner 
Mama ’n Blümchen hin-
stellt oder so. Einfach ma 
„Danke, Mama!“ sagen – 
weil ohne die wärste nich-
ma vom Sofa hochgekom-
men, sach ich dir!

Der Muttertag is übri-
gens kein neumodischer 
Quatsch – den gibbet 
schon seit 1914, damals 
drüben in Amiland ange-

fangen, und seitdem feiern 
wa den hier auch – immer 
am zweiten Sonntag im 
Mai, is gesetzt wie Curry-
wurst mit Schranke. 
Gesetzlich is dat mit dem 
Muttertag zwar nich fest-
getackert, aber die Wirt-
schaft hat gesagt: „Jo, dat 
läuft so!“ – und nu is dat 
halt Tradition, ne. 

Übrigens – kleiner Funfact 
für zwischendurch – im 
Jahr 2035 is Muttertag und 
Pfingsten an einem Tag. 
Wird’n doppelter Feiertag 
für Mutti, ey!

Ey, denk doch ma
an die Muddis, ne!
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Von Konzerten und Lesun-
gen über Yoga-Einheiten bis 
hin zu Spaziergängen mit 
den Jüngsten: Kunst- und 
Kulturinteressierte � nden 
im Kalender des UNESCO-
Welterbes Zollverein eine 
Auswahl neuer Veranstal-
tungsformate. Mit dem 
ThirstDay, Yoga & Kunst so-
wie dem Kunstspaziergang 
mit Baby kommen Klein 
und Groß der kreativen Sei-
te des Welterbes näher.

Mit Kinderwagen 
und Trage
Die Kunst auf dem Gelände 
der Zeche Zollverein erkun-
den – und das bereits mit 
den Kleinsten. Eltern und 
Babys sowie Begleitperso-
nen nehmen die Kunstwer-
ke auf dem Außengelände 
näher unter die Lupe, ler-
nen mehr über ihre Entste-
hungsgeschichten und die 
kreativen Köpfe dahinter. 
Jeden ersten Mittwoch im 
Monat bietet der „Kunstspa-
ziergang mit Baby“ Einbli-
cke in die faszinierende Ge-
schichte der Skulpturen und 
Installationen auf Zollverein. 
Zudem erfahren Interessier-
te Wissenswertes über die 
verschiedenen Werkstätten, 
die auf dem UNESCO-Welt-
erbe angesiedelt waren und 
immer noch sind. Entspannt 
und mit Kinderwagen oder 
Trage werden in einer klei-
nen Gruppe ausgewählte 
Kunstwerke gemeinsam be-

Ins Träumen geraten
Neue Formate im Kunst- und Kulturprogramm der „schönsten Zeche der Welt“

trachtet. Anhand der Stahl- 
und Steinskulpturen von 
Künstlern wie Alf Lechner, 
Ansgar Nierho�  und Ulrich 
Rückriem bringt der Spa-
ziergang den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern „Kon-
krete Kunst“ näher. Welche 
künstlerischen Protestak-
tionen, großen Ausstellun-
gen und kleinen Anekdoten 
verbergen sich hinter den 
Kunstwerken? Der andert-
halbstündige Spaziergang 
ist so gestaltet, dass Eltern 
mit Babys die Kunst und die 
Geschichte von Zollverein 
kennenlernen, während sie 
gleichzeitig die Bedürfnisse 
ihrer Kleinen im Blick behal-

ten. In individuellen Pausen 
wird auf Stillen, Wickeln und 
Füttern Rücksicht genom-
men. Im Vordergrund steht 
die gemeinsame Bewegung 
an der frischen Luft und die 
Möglichkeit, sich zusätzlich 
gemeinsam über Kunst aus-
zutauschen. Nächster Ter-
min: Mittwoch, 7. Mai 2025

Dein Durstlöscher
am Donnerstag
Mit dem „ThirstDay“ ent-
steht auf dem Zollverein-
Gelände ein bunter Strauß 
aus Eindrücken, Perspekti-
ven und Ideen. Konzerte, 
Lesungen, Performances 
und Kreativ-Workshops set-
zen künstlerische Impulse 
an ungewöhnlichen Orten. 
Im Mittelpunkt steht nicht 
nur das Erleben, sondern 
auch der Austausch und das 
Zusammenkommen mit an-

Mit ihrer Performance bringt Katrin Geelvink am „ThirstDay“ Chansons, Musikkabarett und Mikrodramen 
auf das Welterbe.                                (Foto: Markus van O� ern)

deren – und mit sich selbst. 
Zum Auftakt des Thirst-
Day, Donnerstag, 8. Mai 
2025, lädt das Trio rund um 
Schauspielerin Katja Hein-
rich zu einem Abend voller 
Geschichten und Lyrik der 
1930er-Jahre ein. Gemein-
sam mit dem Publikum stel-
len sich Katja Heinrich (Wort 
und Gesang), Pascal Schwe-
ren (E-Piano) und Robert 
Beck (Klarinette) die Frage 
„What is this thing called 
love?“. Bereits eine Woche 
später, Donnerstag, 15. Mai 
2025, tri� t Katrin Geelvink 
den richtigen Ton – ob laut 
oder leise, schräg oder tief-
sinnig. In ihren Liedern über 
die großen und kleinen Dra-
men des Alltags überrascht 
die Künstlerin mit ihren 
kreativen Lösungsansätzen. 
Mit ihren kurzweiligen Mu-
sik-Geschichten gewann 

die ausgebildete Cellistin 
im Jahr 2019 den Bochumer 
Singer-Songwriter-Contest. 
Katrin Geelvink begleitet 
sich am ThirstDay musika-
lisch selbst an ihrer Campa-
nula – einem Cello mit 16 
verstärkten Resonanzsaiten. 
Nächster Termin: Donners-
tag, 8. Mai 2025

Zwischen Skulptur 
und Sonnengruß
Die Idee hinter dem For-
mat „Yoga & Kunst“: Körper, 
Geist sowie Kunstemp� n-
den miteinander verbinden 
und so eine ganzheitliche 
Erfahrung scha� en. Dazu 
kombiniert die Yoga-Stun-
de traditionelle Praktiken 
wie � ießende Bewegungen, 
Atmung und Meditation 
mit den eigenen Wahrneh-
mungen. Auf der Kunstwie-
se in der Nähe von Halle 6 
kommen alle zusammen, 
die ihre Sinne schärfen 
und Kreativität entfalten 
möchten. Umgeben sind 
sie dabei von der „Konkre-
ten Kunst“ und den Werken 
des Künstlers Ansgar Nier-
ho� . Die Inhalte variieren 
von Stunde zu Stunde und 
sind sowohl für Anfänge-
rinnen und Anfänger als 
auch für Fortgeschrittene 
geeignet. Nächster Termin: 
Sonntag, 11. Mai 2025

Mobile Gefährtin
Eine weitere Neuerung ist 
eine umgestaltete alte Drei-
rad-Vespa mit dem Namen 
EZRA. Ausgestattet mit Sitz-
gelegenheiten, Büchern, 
Sta� eleien, Spielen und 
einer DJ-Anlage scha� t die 
fahrende mobile Kunst-
installation einen Ort des 
Austauschs und der Begeg-
nung. EZRA kommt bei ein-
zelnen Kulturveranstaltun-
gen zum Einsatz, das erste 
Mal war sie zur Saisonerö� -
nung Ende März  auf dem 
Welterbe unterwegs.

Wie kann man sich selbst verbessern? Wie macht man 
diese Welt besser? Das hat sich das Künstlerpaar Emilia 
und Ilya Kabakov gefragt und seinen eigenen Visionen im 
„Palace of Projects“ Ausdruck verliehen. Davon können 
sich Teilnehmende im Workshop „Mach doch mal Ideen! 
– du und (d)eine Gegenwart“ inspirieren lassen und 
ihren eigenen Wünschen auf den Grund gehen. Unter-
stützt werden sie von Kunstvermittlerin Dr. Sabine Sut-
ter. Auf dem Programm steht neben einem Besuch des 
Kunstwerks auch der o� ene Austausch untereinander. 
Beim gemeinsamen Gestalten � nden eigene Zukunfts-
ideen einen Platz und können mit nach Hause genom-
men werden.

Für Familien, Kinder (ab 5 Jahren) und Begleitpersonen
Zeit: 04.05.2025, 13:00 - 16:00 Uhr
Preise: Pay what you want

Anmeldung: schriftlich erforderlich per Mail an
besucherdienst@zollverein.de

Mach doch mal Ideen!

Bei „Yoga & Kunst“ scha� en Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine Ver-
bindung von Körper, Geist und Kunstwerken.                      (Foto: buritora)



seiner Generation angese-
hen. Gemeinsam mit Maria 
Grand (Saxofon), Haggai 
Cohen-Milo (Bass) und Ziv 
Ravits (Schlagzeug) stellt er 
beim Klavier-Festival Ruhr 
die Bandbreite seiner neuen 
Quartettplatte vor. Was für 
Yaron Herman von beson-
derer Bedeutung ist: „Man 
geht in ein Konzert, um am 
Ende ein bisschen verändert 
wieder herauszukommen!“
Donnerstag, 12. Juni 2025

„Dock in Absolute“ – das Trio stammt aus Luxemburg; für das Klavier-Festival Ruhr kommen die Künstler 
nach Zollverein.           (Foto: Christian Wilmes)

und aus Spaß wurde Ernst. 
Von Country über Swing 
und Rockabilly bis hin zu 
Jazz: Götz Alsmann weiß, 
sich verschiedensten Musik-
richtungen stilsicher zu be-
wegen. Sein größter Fern-
seherfolg ist „Zimmer frei“, 
das er zwanzig Jahre lang 
wöchentlich gemeinsam 
mit Christine Westermann 
im WDR präsentierte. Eine 
Talk-Sendung voller Humor, 
wilder Spiele und berüh-
render Musikeinlagen. Götz 
Alsmann dürfte demnach 
bestens für den Sonntalk in 
Halle 12 gewappnet sein, 
der – laut Peter Großmann –
immer wieder anders, bunt 
und chaotisch verläuft. 
Mehr Informationen und 
Tickets unter zollverein.de/
halbzwoelf. 
Weitere Termine: Sonntag, 
31. August 2025, und Sonn-
tag, 7. Dezember 2025

Bühne frei für Götz Alsmann
Peter Großmann setzt Sonntalk #halbzwölf fort

Die Magie von 88 Tasten
Klavier-Festival Ruhr präsentiert Jazzmusik vom Feinsten

Hat den Durchblick: Götz Alsmann.        (Foto: Jens Koch)

Frühschoppen ist für ARD-
Moderator Peter Großmann 
eine Kindheitserinnerung. 
Die Bergmänner trafen sich 
sonntags um halb zwölf auf 
Herrengedeck und Mett-
brötchen in der Kneipe. Die 
Kinder bekamen Limo oder 
Cola. Das ist der Hinter-
grund der Reihe #halbzwölf, 
die auch im Jahr 2025 an 
drei Sonntagen fortgesetzt 

wird. Zum Auftakt am 4. Mai 
2025 ist niemand geringerer 
zu Gast als Sänger, Modera-
tor und Multiinstrumentalist 
Götz Alsmann. 

Multitalent aus Münster
Der gebürtige Münsteraner 
erhielt mit acht Jahren den 
ersten Klavierunterricht bei 
einem Nachbarn – damit 
war es um ihn geschehen 

Hochkarätige Pianistinnen 
und Pianisten füllen das 
Programm des Klavier-Fes-
tival Ruhr. Und ihre Musik 
füllt den Raum mit ruhigen 
genauso wie mit energie-
geladenen Klängen. An vier 
Terminen verzaubern die 
Musikerinnen und Musi-
ker das Publikum auf dem 
UNESCO-Welterbe Zollver-
ein mit ihrem Können an 
den schwarz-weißen Tasten. 
Mehr Informationen unter 
zollverein.de/konzerte.

Dock in Absolute
Das Trio aus Luxemburg 
hat eine kraftvolle Mi-
schung verschiedener Stile 
im Repertoire. Mit seinen 
Interpretationen von Jazz, 
Klassik und Rock beweist 
es, dass Jazz unzählige Ge-
schichten zu erzählen hat. 
Jean-Philipp Koch hat das 
Trio gegründet, schreibt fast 
alle Stücke – und hält sich 
gleichzeitig sehr zurück. 
„Alle Musiker sind gleich 
wichtig“, sagt der ausge-
bildete Konzertpianist. An 
seiner Seite spielen David 
Kintziger am Bass und Vic-
tor Kraus am Schlagzeug. 
Dienstag, 13. Mai 2025

Yaron Herman Quartet
Es war Liebe auf den zwei-
ten Blick. Ursprünglich 
wollte Yaron Herman Pro� -
Basketballer werden; eine 
Verletzung als Teenager 
verhinderte diesen Traum. 
Stattdessen ist aus ihm ein 
herausragender Jazz-Pianist 
geworden – und das in nur 
wenigen Jahren. Yaron Her-
man tourte auf allen Konti-
nenten und wird als einer 
der führenden Musiker 

Shuteen Erdenebaatar 
Quartett
Die junge mongolische 
Komponistin und Pianistin 
Shuteen Erdenebaatar ver-
zaubert Zuhörerinnen und 
Zuhörer mit ihren sehn-
suchtsvollen Melodien, aus-
drucksstarken Harmonien 
und einzigartigen Rhyth-
men. Nach Abschluss ihrer 
klassischen Ausbildung kam 
sie 2018 schließlich für ein 
Jazzstudium nach München.
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turbüros Stolze errichtet. 
Nach Fertigstellung war 
dort die Direktion, bzw. 
die Verwaltung der Zeche 
Zollverein ansässig. Zu-
dem war das Gebäude Sitz 
der Markscheiderei, die die 
Grenzen der Grubenfelder 
festlegte. Nach aufwändi-
ger Sanierung bezog die 
Stiftung Zollverein im Ap-
ril 2013 die Direktion. Je-
des Jahr sorgen zahlreiche 
rosa Blüten für ein Farben-
spiel, dessen Anblick vor 
dem eigenen Fenster nicht 
nur nur das Social-Media-
Team erfreut, wie die Likes 
auf Instagram zeigen.

Zarte Blüten und harter 
Backstein
Direkt vor dem Direktions-
gebäude erwachte der 
Kirschbaum aus seinem 
Winterschlaf und ließ den 
Frühling in all seiner Pracht 
erstrahlen. Der zweige-
schossige Backsteinbau 
wurde bereits im Jahr 1906 
nach Plänen des Architek-

POST DES MONATS

Zum Instagram-Account

Im Jazz konnte die mehrfach 
international ausgezeichnete 
Shuteen Erdenebaatar ihre 
eigene musikalische Hand-
schrift � nden. Auf Zollverein 
wird sie von Jan Prax am Sa-
xofon, Nils Kugelmann am 
Bass und Amir Bresler am 
Schlagzeug begleitet. Sams-
tag, 28. Juni 2025, im Rahmen 
der ExtraSchicht

Emmet Cohen Quartet
Sein großes Ziel als Musiker 
sei es, Menschen für Jazz zu 
begeistern, die noch gar nicht 
wussten, dass sie diese Mu-
sik mögen. Das gelingt Em-
met Cohen mit swingenden 
Rhythmen und melodischen 
Improvisationen auf höchs-
tem Niveau. Der amerikani-
sche Pianist beherrscht eine 
alte Kunst, die nicht mehr 
weit verbreitet ist: Spielt er 
„Stride Piano“, dann begleitet 
er sich mit der linken Hand 
und verleiht seiner Musik 
einen modernen, leichten 
und dynamischen Anstrich. 
Beim Klavier-Festival Ruhr 
steht er gemeinsam mit Pat-
rick Bartley (Saxofon), Philip 
Norris (Bass) und Kyle Poole 
(Schlagzeug) auf der Bühne.
Donnerstag, 3. Juli 2025



Verfüllt, aber nicht vergessen
RAG feiert Ende der Schachtverfüllung

Tierische Rasenmäher
Schafe und Ziegen unterstützen erneut bei der Grün� ächenp� ege auf dem Welterbe

schnucken; ihnen stehen 
ein Bergschaf und ein Texel-
schaf zur Seite. Neu dabei 
sind außerdem mehrere 
Zwergziegen. Die Tiere wei-
den auf wechselnden Grün-
� ächen von Zeche und 
Kokerei und leisten dabei 
nicht nur einen praktischen 
Beitrag zum nachhaltigen 
Flächenmanagement auf 
dem Welterbe. Die Paar-
hufer fördern zudem wie 
nebenbei die Artenvielfalt 
und P� anzenwelt auf dem 
Welterbe. Durch ihr geziel-
tes Fressverhalten drängen 
sie dominante Arten zu-
rück und scha� en so Raum 
für andere P� anzen. Diese 
Vielfalt bietet wiederum 
Lebensraum und Nahrung 
für viele Insekten, Vögel 

Seit knapp 40 Jahren wird auf 
dem UNESCO-Welterbe Zoll-
verein keine Steinkohle mehr 
gefördert, doch die Arbeiten 
unter Tage haben in den 
vergangenen Jahrzehnten 
nie aufgehört: Gigantische 
Pumpen an den Schächten 
XII und 2 liefen die gesamte 
Zeit auf Hochtouren. In 1.000 
Metern Tiefe wurden sie re-
gelmäßig kontrolliert, denn 
die Pumpen erfüllen einen 
unentbehrlichen Dienst. 
Sie sorgen dafür, dass die 
Schächte nicht mit Wasser 
volllaufen. Zu Betriebszeiten 
wurde das Grubenwasser ge-
pumpt, damit die Bergleute 
arbeiten konnten. Es handelt 
sich dabei um Regenwasser, 
das sich unter Tage in ehe-
maligen Grubengebäuden, 
wie zum Beispiel Stollen und 
Schächten, ansammelt. Auf 
seinem Weg löst es im Ge-
stein mineralische Inhalts-
sto� e wie Salze. Deshalb darf 
sich das Grubenwasser nicht 
mit Trinkwasservorkommen 
vermischen und muss auch 
nach Ende der aktiven Stein-
kohlenförderung im Ruhrge-
biet weiter gepumpt werden 
– eine Ewigkeitsaufgabe. Die 
RAG Aktiengesellschaft hat 
das Grubenwasserkonzept 
entwickelt: Hunderte Me-
ter Rohrleitung führen das 
Grubenwasser unter Tage in 

Über 58.000 Quadratme-
ter – eine Fläche von acht 
Fußballfeldern – wurden im 
vergangenen Jahr erfolg-
reich abgegrast. Die � ei-
ßigen Landschaftsp� eger 
hinter dieser beachtlichen 
Leistung? Schafe! Bei dem 
Testlauf im Sommer 2024 
waren erstmals zwölf Scha-
fe auf dem UNESCO-Welt-
erbe Zollverein unterwegs, 
um zu prüfen, ob ökolo-
gisches Mähen langfristig 
eine ressourcenschonende 
Alternative zur maschinel-
len Grünp� ege darstellt. 
Die wolligen Helfer zogen 
schnell die Blicke der Besu-
cherinnen und Besucher auf 
sich. Nun sind sie zurück auf 
dem Welterbe und erhalten 
in diesem Jahr Unterstüt-

zung von Ziegen. Bis Ende 
Oktober leisten die Paarhu-
fer wertvolle Arbeit für den 
Standort und sind bereits 
jetzt echte Hingucker: In 
der Herde tummelt sich der 
jüngste Nachwuchs.

Wenig Arbeitsaufwand, 
hohe Artenvielfalt
Die Grün� ächen auf Zollver-
ein sind sehr gut geeignet 
für eine umweltschonen-
de Beweidung mit Schafen 
und Ziegen. Dabei handelt 
es sich um sogenannte ex-
tensive Landwirtschaft – 
eine naturnahe Methode 
mit wenig Technik, Dünger 
und Arbeitsaufwand. Zu 
der Schafherde gehören 
wie im Vorjahr Drenther 
Heideschafe sowie Heid-

Denkmalschutzes. Im Juni 
2025 sollen die Rückbau-
arbeiten abgeschlossen sein.

Den Prozess der Schacht-
verfüllung erklärt die RAG in 
einem Video:

te die RAG o�  ziell das Ende 
der Verfüll-Arbeiten. „Dies ist 
ein historischer Tag“, sagte 
Prof. Dr. Hans-Peter Noll, Vor-
standsvorsitzender der Stif-
tung Zollverein während der 
Feierlichkeiten. „Die Schäch-
te sind jetzt zwar verfüllt, 
aber nicht vergessen.“ Zahl-
reiche Teile an den Schacht-
gebäuden und dem Schacht-
gerüst wurden ausgebaut, 
fachgerecht eingelagert 
und kommen nun wieder an 
Ort und Stelle zurück – alles 
unter Berücksichtigung des 

Richtung Rhein. Nach über 
Tage wird es nur noch an 
sechs Stellen im Ruhrgebiet 
gepumpt; Zollverein ist so-
genannter Reservestand-
ort. Die Schächte XII und 2 
wurden zwei Jahre lang mit 
Beton verfüllt; über dicke 
Rohre können im Notfall 
Tauchpumpen in die Tiefe 
gelassen werden.

Kein Aprilscherz
Es ist Dienstag; doch es ist 
kein Dienstag wie jeder an-
dere: Am 1. April 2025 feier-

und Kleinsäuger. Die Ziegen 
kommen vor allem an Orten 
mit Brombeersträuchern, 
die anderen P� anzen das 
Licht nehmen, zum Einsatz. 
Im Gegensatz zu Schafen 

stören Ziegen die dornigen 
Sträucher nicht. Die Tiere 
werden wie im Vorjahr von 
den beiden Schäfern Lukas 
Egerland und Axel Stock aus 
Sprockhövel betreut. 

Sie ziehen die Blicke auf sich: Bis Oktober 2025 grasen Schafe und Zie-
gen auf Zollverein.    (Foto: Lisa Warich / Stiftung Zollverein)

Die Rückbauarbeiten am Doppelbock-Fördergerüst auf Schacht XII dauern bis Juni 2025. (Foto: Jochen 
Tack / Stiftung Zollverein)
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Was macht die schönste Ze-
che der Welt für euch so be-
sonders? Die beeindrucken-
de Industriearchitektur, die 
lebendige Natur oder etwas 
ganz anderes? Der Bildband 
„Zollverein. UNESCO-Welt-
erbe“ zeigt auf über 300 
Seiten und in 170 eindrucks-
vollen Fotogra� en von Tho-
mas Stachelhaus die Magie 
und Unverwechselbarkeit 
dieses Ortes. Jetzt mitma-
chen und gewinnen: Be-
antwortet die Frage „Was 
fasziniert mich am UNESCO-
Welterbe Zollverein?“ und 
schickt eure Antwort bis 
Sonntag, 11. Mai 2025, 23:59 
Uhr per E-Mail an presse@
zollverein.de. Ein Bildband 
(Hardcover) wird unter allen 
Einsendungen nach dem 
Zufallssprinzip verlost. Teil-
nahmebedingungen sind 
im Newsroom auf zollver-
ein.de unter „Gewinnspiel“ 
nachzulesen.

Faszination 
Zollverein
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Das Land der tausend Feuer
Industriebilder aus der Sammlung Ludwig Schönefeld im Ruhr Museum

Warum fotografiert man Blumen?
Pixelprojekt: Fotograf Xiaole Ju zeigt das Besondere im Alltäglichen

Gästen vielfältige Interpre-
tationsmöglichkeiten offen. 
Die Schau ist Teil der Rei-
he „Aktuelle Fotografie im 
Ruhrgebiet. Pixelprojekt auf 
Zollverein“.

Ein klassisches  
Fotografie-Thema
Auf der Suche nach einem 
Projekt für seine Master-
arbeit ließ sich Xiaole Ju 
von der Blütenpracht an 
seiner Universität, auf dem 
Gelände des UNESCO-Welt-
erbes Zollverein und in der 
ganzen Stadt inspirieren. 
„Es gibt keine Methode, wie 
ich die Bilder finde, vielmehr 
finden die Bilder mich“, sagt 
der in China geborene Foto-
graf. In seinen Bildern fängt 
er Blumenarten wie Ro-

240 ausgewählte Außen- und 
Innenansichten von Indus-
triebetrieben, Landschafts- 
und Arbeiterdarstellungen 
zeigen, wie Künstlerinnen 
und Künstler subjektiv den 
Wandel des Ruhrgebiets und 
die damit verbundenen He-
rausforderungen der Indus-
trialisierung in ihren Bildern 
eingefangen haben. Zu se-
hen ist dies bis Samstag, 14. 
Februar 2026, in der Ausstel-
lung „Das Land der tausend 
Feuer“, der ersten Ausstel-
lung des Ruhr Museums zum 
„Bild des Ruhrgebiets“ in der 
Kunst. 

Verbindung von Kunst  
und Geschichte
Die präsentierten Werke 
stammen aus der Sammlung 
Ludwig Schönefeld. Das zu-
erst erworbene Gemälde 
aus seiner Sammlung ist 
gut 100 Jahre alt. Es handelt 
sich um eine Hochofenan-
sicht von Fritz Gärtner, die 
Ludwig Schönefeld aus den 
Beständen der Frankfurter  
Hoechst AG erstanden hat. 
Der Kommunikationsfach-
mann und Historiker erinnert 
sich: „1986 entdeckte ich das 
Bild im Keller eines Verwal-
tungsgebäudes. Ich war dort 
als Referent in der Öffentlich-
keitsarbeit tätig.“ Das Gemäl-
de war wahrscheinlich ein 

Einfach losgehen und Blu-
men fotografieren – was 
als Scherz unter zwei Stu-
dierenden begann, führte 
Xiaole Ju letztlich zu seiner 
Arbeit „Warum fotografiert 
man Blumen?“, die im Rund-

eindicker der Kohlenwäsche 
auf dem UNESCO-Welterbe 
Zollverein ausgestellt wird. 
Mit seinen zurückhaltenden 
Schwarz-Weiß-Bildern sucht 
der Fotograf das Besonde-
re im Alltäglichen und lässt 

auf Online-Plattformen und 
in Auktionshäusern. Viele 
Gemälde sicherte er zudem 
mit Hilfe von Freunden und 
Bekannten in letzter Minu-
te, vielfach bei Haushalts-
auflösungen oder weil die 
Gemälde von ihren Eigentü-
mern nicht mehr geschätzt 
wurden. Mit der Ausstellung 
auf Zollverein erfüllt sich 
für Ludwig Schönefeld ein 
lang gehegter Wunsch: die 
Sammlung dauerhaft zu si-
chern und der interessierten 
Öffentlichkeit zugänglich 
zu machen: „Mir ist es wich-
tig, die Gemälde als Teil des 
kulturellen Erbes des Indus-
triezeitalters zusammenhän-
gend und damit auch unver-
äußerbar zu erhalten.“

Das Begleitprogramm
Mit verschiedenen Füh-
rungsformaten, Malerei- 
Workshops, einer Vortrags-
reihe sowie einer Podiums-
diskussion können sich 
Interessierte aus verschiede-
nen Perspektiven dem Bild 
des Ruhrgebiets und dem 
Wandel der Region nähern. 
Die Themen der Vortrags-
reihe, die immer dienstags 
stattfindet: Chargesheimers 
Fotografie (6. Mai), Literatur 
zum Ruhrgebiet (13. Mai), 
Erinnerungskultur (20. Mai) 
und Ruhrgebiet im Film (27. 
Mai). Abschließend disku-
tiert ein hochkarätig besetz-
tes Podium über das Bild des 
Ruhrgebiets in der Zukunft 
(1. Juni).

mende Ludwig Schönefeld 
die Sammlung vollständig 
in die Obhut des Regional-
museums. „Das ist eine der 
größten Sammlungserweite-
rungen in der Geschichte des 
Ruhr Museums. Sie reflektiert 
romantische, symbolische 
und ideologische Elemente 
in der Industriemalerei eben-
so wie neue künstlerische 
Ausdrucksformen“, so Prof. 
Grütter weiter. Damit schafft 
die Sammlung eine beein-
druckende Verbindung von 
Kunst und Geschichte und 
regt zum Nachdenken an.

Aufwändige Suche
Ludwig Schönefeld fand die 
Werke in privaten und in- 
stitutionellen Sammlungen, 

Gastgeschenk aus dem Ruhr-
gebiet. Ludwig Schönefeld 
durfte es in seinem Büro auf-
hängen und konnte es später 
mit weiteren Industriebildern 
erwerben. Aus dem ersten 
Kontakt mit der Industrie-
malerei entwickelte sich eine 
lebenslange Sammel- und 
Forschungstätigkeit. „Die 
Sammlung von Ludwig Schö-
nefeld zählt mit über 1.500 
Gemälden, Aquarellen und 
Grafiken zu den wichtigsten 
Kollektionen dieser Kunst-
richtung im Ruhrgebiet“, sagt 
Prof. Heinrich Theodor Grüt-
ter, Direktor des Ruhr Muse-
ums und Vorstandsmitglied 
der Stiftung Zollverein. Mit 
der Ausstellung übergibt der 
aus dem Ruhrgebiet stam-

sen, Schmetterlingsflieder, 
Goldruten, Gänseblümchen 
und Narzissen ein – ohne 
diese im klassischen Sinn 
in ihrer Schönheit und Far-
benpracht darzustellen, 
denn Xiaole Ju hat sich für 
Schwarz-Weiß-Aufnahmen 
entschieden. Die Umgebun-
gen bleiben unspezifisch. 
Bäume und Büsche an Bahn-
dämmen, Bepflanzungen an 
Treppenaufgängen oder 
an Grünflächen und am 
Straßenrand: Jedes Motiv 
spiegelt den urbanen Raum 
wider und lässt das Ruhrge-
biet erahnen. Blumen und 
Pflanzen bilden das verbin-
dende Element zwischen 
den einzelnen Aufnahmen. 
„Xiaole Ju hat sich gezielt 
für Mittelformatkameras 

aus den 1930er-Jahren ent-
schieden, die mit gewissen 
Objektiv-Unschärfen ein-
hergehen. Damit eröffnet er 
nicht nur einen größeren In-
terpretationsspielraum, son-
dern verleiht den Motiven 
auch ihre charakteristische 
Anmutung. So werden die 
Bilder aus ihrem Kontext ge-
löst und bilden ein zeitloses 
Panorama des Ruhrgebiets“, 
sagt Prof. Heinrich Theodor 
Grütter, Vorstandsmitglied 
der Stiftung Zollverein so-
wie Direktor des Ruhr Muse-
ums. Die Serie „Warum foto-
grafiert man Blumen?“ von 
Xiaole Ju besteht aus rund 
60 Aufnahmen; gut 30 von 
ihnen werden bis Sonntag, 
19. Oktober 2025, im Rund-
eindicker ausgestellt. 

Xiaole Ju nähert sich dem Thema „Blumen“, ohne klischeehafte Sicht-
weisen zu bedienen.                   (Foto: Christoph Sebastian / Ruhr Museum)

Das erste Gemälde der Sammlung Ludwig Schönefeld (links): Fritz Gärtner: Hochofenabstich, Öl auf Malkarton, 1924 und Alexander Cal-
velli (rechts): Abstich, Westfalenhütte, Dortmund, Acryl auf Leinwand, 2009. (© Ruhr Museum / Sammlung Ludwig Schönefeld, Foto:  
Christoph Sebastian)



AUS UNSEREM REVIER
Mai 2025Glück auf Nachbarschaft

Seite 11

Mitte April war Essens 
Oberbürgermeister Tho-
mas Kufen bei einer durch 
das Projekt „Willst du mit 
mir geh’n?“ initiierten Spa-
zierrunde im Stadtteilteil 
Katernberg dabei.

“Ich genieße dabei den un-
komplizierten Austausch 
mit den Bürgerinnen und 
Bürger. Diese Stadtteilspa-
ziergänge in Essen zu in-

itiieren und zu etablieren 
wurde vom Seniorenrat, 
dem Seniorenreferat mit 
Unterstützung durch die 
Seniorenbeauftragten der 
Stadt Essen erfolgreich um-
gesetzt. Die ersten Spazier-
gänge fanden am 19. März 
2012 - vormittags in Karnap 
und nachmittags in Kett-
wig – statt. Umso schöner, 
dass sich dieses tolle Pro-
jekt mittlerweile flächen-

deckend verstetigt hat“, so 
Kufen, der sich auch bei 
seinen Mitspazierenden be-
dankte.
Das Projekt „Willst du mit 
mir geh’n?“ wurde auf Initi-
ative des Essener Senioren-
rates initiiert. Es soll Essener 
Seniorinnen*Senioren zu 
Bewegung und Begegnung 
einladen und die Vertraut-
heit mit dem Stadtteil stär-
ken. 

„Willst du mit mir geh’n?“
OB Thomas Kufen begleitet bewegungsfreudige Senioren

Letzte Runde für das Sonnenrad 
Neue Perspektiven auf der Kokerei Zollverein

Ein Rückbau mit Weit-
blick: Nach über zwan-
zig Jahren werden die 14 
Gondeln des Sonnenrads 
auf der Kokerei Zollverein 
abgebaut. Ursprünglich 
installiert für die Ener-
gie-Ausstellung „Sonne, 
Mond und Sterne“ im 
Jahr1999 drehte sich das 
Sonnenrad für Besuche-
rinnen und Besucher bis 
zum Kulturhauptstadtjahr 
2010. 

Eine Gondel ist 450 Kilo-
gramm schwer und bot Platz 
für sechs Fahrgäste. Nun 
weicht das Sonnenrad et-
was Neuem auf der Kokerei.

Neuer Platz für
die Gondeln

Die Demontage begann am 
Dienstag, 22. April 2025. In-
dustriekletterer lösten die 
Gondeln nacheinander aus 
der Verankerung, ehe sie per 

Kran abgehoben wurden. 
Zunächst sind die Gondeln 
oberhalb der Ofendecke 
entfernt worden, danach 
wurde das Rad mithilfe des 
Krans Stück für Stück wei-
tergedreht– denn elektrisch 

lässt es sich nicht mehr be-
wegen. Der vollständige 
Rückbau des Sonnenrads ist 
bis Ende dieses Jahres ge-
plant. Komplett verschwin-
den werden die Gondeln 
nicht. Eine bereichert die 
Dauerausstellung des „Haus 
der Geschichte“ in Bonn, 
vier weitere werden als krea-
tive Spielobjekte in den Zoll-
verein Park integriert. Die 
restlichen Kabinen sind zu-
nächst eingelagert worden.

Kokerei entwickelt
sich weiter

Das Sonnenrad war ein 
markanter Blickfang, der 

nun verschwindet, um 
Platz für Neues zu schaffen: 
Die Stiftung Zollverein er-
weitert den Denkmalpfad 
Kokerei. Bisher vermitteln 
fünf Stationen die kom-
plexen Produktionsabläufe 
sowie den Arbeitsalltag auf 
der einst größten Zentral-
kokerei Europas – bis 2026 
kommen fünf weitere Sta-
tionen hinzu. Drei von ih-
nen werden in diesem Jahr 
eröffnet, danach folgen die 
letzten beiden Stationen, 
die die Themen „Umwelt-
belastung und Umwelt-
schutz“ sowie „Beheizung“ 
für Gäste veranschauli-
chen. 

Fußpflege
Elena Shersher & Irina Lantsmann

... weil sich jeder schöne Füße 
wünscht!

Hanielstraße 36 · 45327 Essen-Katernberg

Telefon: 0201 - 830 54 49
Mobil: 0176 - 641 376 34 oder 0176 - 239 691 96

Termine nach Vereinbarung
Oberbürgermeister Thomas Kufen unterwegs mit den bewegungsfreudigen Senioren in Katernberg.
 (Foto: Moritz Leick, Stadt Essen)

Anzeige

Fotos: Jochen Tack
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Wir machen dein Schaufenster größer
Glaubst du nicht?

Dein Schaufenster steht still. 
Unsere bewegen sich. Viele 
investieren alles in eine Stel-
le – den eigenen Eingang, 
den eigenen Bildschirm, den 
eigenen Wartebereich.

Aber was, wenn deine Inhalte 
nicht nur dort, sondern über-
all in der Umgebung sichtbar 
wären? Mit WartezoneTV wird 
aus einem festen Standort ein 
flexibles Netzwerk: Unsere 
Displays stehen in über 100 
Wartebereichen – in Arztpra-
xen, Apotheken, Empfangs-
hallen, Cafés, Fluren, VIP-
Lounges und mehr.
Und das Beste?
Es wird sogar günstiger, wenn 
andere bei dir werben – und 
du bei ihnen.
Eine Win-Win-Situation. Auf-
merksamkeit ist mobil. Und 
mit ihr deine Werbung.
Ein Beispiel:
Du bewirbst deine Apotheke 
– und wirst schon im Warte-

zimmer gegenüber beim Arzt 
gesehen. Oder du suchst Mit-
arbeitende – und deine An-
zeige läuft genau dort, wo 
medizinisches Personal täg-
lich vorbeikommt.
Du bekommst:
• Zentrale Steuerung deiner 
Inhalte
• Flexible Anpassung in Echt-
zeit
• Zielgruppengenaue Platzie-
rung in deiner Umgebung
Aus einem Schaufenster wer-
den hundert. Aus Werbung 
wird Präsenz. Teile gerne 
deine Erfahrungen – oder 
schreib uns direkt, wenn du 
neugierig bist.

Mittendrin.

Sparkasse – nah amMenschen.
Wir sind da, wo Sie sind. Deshalb engagieren wir uns in der Region
für die Region. Wir unterstützen soziale Projekte, Sportvereine und
Veranstaltungen. In unseren Filialen sind wir persönlich für Sie da.
Wir hören zu und verstehen Sie. Wir sind mehr als ein Finanzinstitut.
Wir sind Ihre Sparkasse.
www.sparkasse-essen.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Anzeige

Foto: HSGMit dem Mängelmelder 
können Sie unkompli-
ziert, schnell und vor allen 
Dingen jederzeit illegale 
Müllablagerungen sowie 
Schäden im öffentlichen 
Verkehrsraum im gesamten 
Stadtgebiet melden. Egal 
ob unterwegs per Smart-
phone, Tablet oder vom PC 
von zu Hause aus. Melden 
Sie per Mängelmelder, wo 
etwas liegt, das dort nicht 
hingehört. Nutzen Sie ne-
ben der Hotline 88-88 888 
gerne ab sofort auch den 
neuen Mängelmelder.

Mängelmelder 
Essen

Essen bleib(t) 
sauber!

Eiscafé Arnoldo: Jetzt auch mit modernem Display.

Ihr Ansprechpartner für den Bezirk VI: Frank Zimmers, Glück 
auf Ruhrpott GmbH, Graudenzstraße 14, 45327 Essen, Tel.: 
0170-52 14 116.
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Grill- & Schnitzelhaus Rutenberg
Betreiber: Michael Wendschoff
Adresse: Huestraße 111, 45309 Essen
Telefon: 0201 - 29 16 63
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch Ruhetag
Speisekarte: Gute Hausmannskost, täglich wechselnder Mittagstisch
Räumlichkeiten innen: 30 Sitzplätze
Räumlichkeiten außen: 24 Sitzplätze
Kinder: Herzlich willkommen
Haustier: Nur draußen
Besonderheiten: Die von unseren Stammkunden heiß geliebte Hausmannskost
 können Sie in unserem gemütlichen Gastraum zu sich nehmen.
 Für den Genuss zu Hause geben wir die Gerichte gern in
 thermoisolierten Verpackungen mit.

Mykonos Grill
Betreiber: Familie Garganis Dimitris und Maria
Adresse: Fundlandstraße 30, 45326 Essen
Telefon: 0201 - 319 13 99
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag von 12.00 - 21.00 Uhr
 Sonn- und Feiertage von 16.00 bis 21.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte: Griechisch, Mediterrane Küche
Räumlichkeiten innen: bis zu 12 Personen
Kinder: Herzlich willkommen
Besonderheiten: Verschiedene Partybuffets auf Anfrage
 Souvlaki, Gyros,
 Steak, Cevapcici 
 uvm.

Fundlandstr. 30 • 45326 Essen
Ö�nungszeiten: Di. - Sa. 12 - 21 Uhr

Sonn- und Feiertag 16 - 21 Uhr • Mo. Ruhetag

Restaurant & Hotel am Kreuz
Betreiber: Siniša Đido
Adresse: Ernestinenstraße 116, 45141 Essen-Stoppenberg
Telefon: 0201 - 201 83 83
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 11.30 - 15.00 Uhr u. 17.00 - 22.30 Uhr
 Samstag, Sonntag, Feiertag 12.00 - 23.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte: International
Räumlichkeiten innen: bis zu 120 Personen, Saal für
 Familienfeier, Hochzeit usw.
Räumlichkeiten außen: Außenterrasse mit 50 Plätzen
Kinder: Spielplatz
Hunde: erlaubt
Besonderheiten: Saisonalgerichte, wechselnder Mittagstisch, Hotelzimmer, Kegelbahn

Parkrestaurant Spindelmann
Betreiber: Vlado Sučić
Adresse: Palmbuschweg 57, 45326 Essen-Altenessen
Telefon: 0201 - 34 48 45
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 11.30 - 22.00 Uhr,
 durchgehend warme Küche, Montag Ruhetag
Speisekarte: International, Gutbürgerlich, Mediterran, Balkan
Räumlichkeiten innen: Gesellschaftsräume bis zu 200 Personen,
 Extra-Saal für bis zu 60 Personen
Räumlichkeiten außen: Wintergarten und Bier-
 garten mit 120 Plätzen
Kinder: Herzlich willkommen
Hunde: Erlaubt
Besonderheiten: Wechselnde Saisonkarte, zur Saison: Spargel, Wild und Gänse

Spindelmann
Parkrestaurant

Palmbuschweg 57 · 45326 Essen · Tel.: 0201 / 34 48 45
www.parkrestaurant-spindelmann.de · info@parkrestaurant-spindelmann.de

Unser Haus bietet Ihnen:
- eine Bundeskegelbahn - einen Wintergarten
- Gesellschaftsräume für bis zu 200 Personen
- Extra-Saal für Feierlichkeiten bis zu 60 Personen
- Biergarten für den Sommer mit vielen Überraschungen
- Wir bieten ihnen ständig wechselnde Saisongerichte!

Öffnungszeiten: Di. bis Sa.: 11.30-22.00 Uhr und So. 11.30-21.00 Uhr
durchgehend warme Küche · Montag: Ruhetag

Pott-Café anne Brücke
Betreiber: Artur Klimek & Christian Rennings
Adresse: Ernestinenstraße 61, 45141 Essen-Stoppenberg
Telefon: 0201-376 322 69 • Mobil: 0176-624 515 30 oder 0176-243 523 29
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 5.00 - 15.00 Uhr
 Samstag, Sonn- und Feiertags geschlossen
Speisekarte: Frühstück und Mittagstisch
Räumlichkeiten innen: Partyraum zur Vermietung ab 199,- €
 für Familienfeier, Hochzeit usw.
Räumlichkeiten außen: Außenterrasse
Hunde: erlaubt
Besonderheiten: Tägl. frisch gekochter wechselnder Mittagstisch
 Lieferservice ab 20,- € frei Haus (6.00 - 14.30 Uhr)

nur  5,- €2  Klassiker + Kleiner Kaffee
Mo. - Fr. von 5.00 - 9.00 Uhr

Pott-Café anne Brücke
Ernestinenstr. 61 • 45141 Essen • Tel.: 0201-376 322 69

Mobil: 0176-624 515 30 oder 0176-243 523 29

Tägl. frisch gekochter wechselnder Mittagstisch
Mi. - Pfannkuchentag • Do. - Schnitzel • Fr. - Fisch

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag

5.00 - 15.00 Uhr

Lieferservice von 6.00 - 14.30 Uhr

PARTYRAUM • CATERING

Huestrasse 111 45309 Essen-Schonnebeck
Telefon: 0201 - 29 16 63 · E-Mail: melanie.untergrabner@gmx.net

Täglich wechselnder Mittagstisch
Jeden Dienstag Schnitzeltag mit Beilage 8,50 €

SONNTAGSGERICHTE* - MAI
04.05.25 Nackenbraten mit Klöße und Kohlrabigemüse
11.05.25 Kasseler in Malzbiersoße mit Kartoffelstampf
 und Sauerkraut
18.05.25 Paniertes Kotelett mit Salzkartoffeln
 und Speckböhnchen
25.05.25 Krustenbraten mit Salzkartoffeln und Blumenkohl

* Sonntagsgerichte wenn möglich vorbestellen

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr
MITTWOCHS immer RUHETAG

Grill- & SchnitzelhausGrill- & Schnitzelhaus
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Zwei Aufstiege sind noch drin 
Spielvereinigung Schonnebeck und DJK SF Katernberg haben gute Chancen

Die noch ausstehenden 
Spieltage in den über-
örtlichen Fußballklassen 
bringen für Clubs aus dem 
Essener Norden wichtige 
Weichenstellungen mit 
sich.

Die Spielvereinigung Schon-
nebeck strebt in der Ober-
liga Niederrhein nichts an-
deres als den Aufstieg an. 

Fünf Spieltage vor Saison-
ende beträgt der Vorsprung 
auf die Verfolger drei Punk-
te. Nachdem der Abstand 
schon größer war, ist es 
nun noch einmal knapper 
geworden; und am vor-

letzten Spieltag steht noch 
ein bemerkenswertes und 
vielleicht vorentscheiden-
des Duell auf dem Plan: Die 
Begegnung beim ETB SW 
Essen, der sich auch noch 
Chancen ausrechnet.

Anzeigen

Unterstraße  30 · 42107 Wuppertal
Tel.: 0202-250 29 19 · Mobil: 0177-147 10 01
Zweigstelle: Im Langenbusch 20
45327 Essen-Katernberg · Tel.: 0201-876 536 00
www.meyer-brandschutztechnik.de

DENKEN SIE AN
IHRE SICHERHEIT

Feuerlöscher Wartung, 
Verkauf für Gewerbe 
und Privathaushalte

Unsere nächste Ausgabe erscheint am 28. Mai 2025
Regionalzeitung für Katernberg, Schonnebeck und Stoppenberg

GEMEINSAM MEHR ERREICHENGEMEINSAM MEHR ERREICHEN

Wer mitmachen will, meldet sich per Mail unter: kontakt@ruhrpott-aktuell.de, 
oder telefonisch unter 0171 / 673 05 23 oder unter 0170 / 52 14 116

Mit Glück auf Nachbarschaft nah am Kunden!
Ideale Präsentationsmöglichkeit für Dienstleister und Geschäftsleute

Alle unsere Ausgaben finden Sie auch digital unter:
www.ruhrpott-aktuell.de/gan.html

OBERLIGA NIEDERRHEIN
Sonntag - 4. Mai, 15.30 Uhr SC Union Nettetal - Spvg Schonnebeck
Freitag - 9. Mai, 19.30 Uhr Spvg Schonnebeck - 1. FC Monheim
Sonntag - 18. Mai, 15.00 Uhr Sportfreunde Baumberg - Spvg Schonnebeck
Sonntag - 25. Mai, 15.00 Uhr ETB SW Essen - Spvg Schonnebeck
Sonntag - 1. Juni, 15.00 Uhr Spvg Schonnebeck - SV Sonsbeck

BEZIRKSLIGA GRUPPE 6
Sonntag - 4. Mai, 15.30 Uhr SV Genc Osman Duisburg - DJK SF Katernberg
Sonntag - 11. Mai, 15.15 Uhr DJK SF Katernberg - VFB Frohnhausen
Sonntag - 18. Mai, 13.30 Uhr TGD Essen-West - DJK SF Katernberg
Sonntag - 25. Mai, 15.15 Uhr DJK SF Katernberg -Mülheimer SV 07
Sonntag - 1. Juni, 15.30 Uhr SC Werden-Heidhausen - DJK SF Katernberg

KREISLIGA A GRUPPE 2
Sonntag - 4. Mai, 13.30 Uhr FC Stoppenberg - Heisinger SV
Sonntag - 11. Mai, 15.30 Uhr SG Kupferdreh-Byfang - FC Stoppenberg
Sonntag - 18. Mai, 13.30 Uhr FC Stoppenberg - SuS Haarzopf II.
Sonntag - 25. Mai, 15.00 Uhr TuS Essen-West 1881 - FC Stoppenberg
Sonntag - 1. Juni, 13.30 Uhr FC Stoppenberg - DJK TuS Essen-Holsterhausen

SPIELPLAN MAI 2025

In der Bezirksliga, Staffel 6, 
sind auch die DJK SF Katern-
berg auf dem Sprung in die 
nächsthöhere Spielklasse. 
Denn für die Spielzeit 2025/26 
steht bekanntlich Sascha 
Hense bei den Katernbergern 
an der Seitenlinie (wir berich-
teten) - wie er hofft, in der 
Landesliga. Noch-Trainer Sa-
scha Fischer will ihm den Club 
eine Klasse höher übergeben. 
Momentan auf dem zweiten 

Tabellenplatz, der nach hin-
ten sicher scheint und nach 
vorne nur noch im Optimalfall 
verlassen werden kann, steht 
wohl eine Aufstiegsrunde auf 
dem Programm.

A-Kreisligist FC Stoppen-
berg wird in der laufenden 
Saison auf einem gehobe-
nen Mittelfeldplatz ins Ziel 
kommen. 
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Das Ziel ist die Null
Staudarts Essen - bald in der Kreisliga an den Boards

Von Dirk Greisler
„Was den Reiz dieses Sports 
ausmacht?“ Zur Beantwor-
tung dieser Frage muss Da-
niel Bittner, Vorsitzender 
der Staudarts Essen, nicht 
lange überlegen: „Da spielt 
das Alter keine Rolle. So 
können beispielsweise drei 
Generationen, egal von 
welchem Geschlecht - Opa, 
Mutter und Sohn - in einem 
Team stehen und um Punk-
te und Meisterschaften wer-
fen.“ Darts gehört für Bitt-
ner seit spätestens 2018 zu 
seinem Leben in wichtiger 
Position dazu - eigentlich 
aber auch schon seit mehre-
ren Jahren zuvor.

„Angefangen hat es bei mir 
im Garten zuhause in der 
Gartenlaube, dann ging 
es in die Garage - doch die 
war dann aufgrund vieler 
Gleichgesinnter auch ziem-
lich schnell zu klein. Und so 

war der nächste Schritt in 
die Gaststätte Husmann ein-
fach logisch“, blickt Bittner 
zurück. Schonnebeckhöfe 25 
lautet seitdem die Adresse 
des im gleichen Zuge 2018 
gegründeten Clubs, der mit 
15 Mitgliedern startete, wo 
mittlerweile aber nun schon 

45 Dartbegeisterte - darunter 
sechs Frauen - an die Boards 
treten und aus 2,37 Metern 
Entfernung versuchen, das 
bestmögliche Ergebnis zu er-
zielen. Das sind nicht immer 
die in höchster Zahl zu errei-
chenden, sondern eine ge-
nau Punktzahl, die beim Weg 
von 501 herunter auf null er-
zielt werden muss.

Eine Nachwuchsabteilung 
gibt es derzeit (noch) nicht, 
da eine Vielzahl an Jugend-
schutz-Maßnahmen ergriffen 
werden müssten - angefan-
gen ganz einfach schon beim 
Alkoholverbot für junge Dar-
terinnen und Darter.
Doch in anderer Hinsicht ma-
chen die Staudarts nun im 
kommenden Jahr den nächs-

ten Schritt. Während bisher 
in der Bochumer Stadtliga 
Begegnungen mit anderen 
Clubs auf dem Terminplan 
standen und vier Mal im Jahr 
der Kumpel-Cup mit jeweils 
rund 40 Teilnehmern ausge-
richtet wird, ganz im Rahmen 
des Freizeitsports, sind in Zu-
kunft Aufeinandertreffen im 
organisierten Rahmen unter 

der Leitung des NWDV, des 
Dartverbandes für NRW, ge-
plant. Eine Mannschaft star-
tet dann in der untersten 
Klasse, der Kreisliga, von der 
dann der mühsame Weg in 
höhere Gefilde angegangen 
werden kann.

Mehr zu den Staudarts in der 
nächsten Ausgabe.

Anzeige

Hier fing alles an: Die Garage wurde aber schnell zu klein.
 (Fotos:Staudarts) Daniel Bittner mit OB Thomas Kufen bei den Essen Open.

Vereine

im Bezirk

Zollverein Teil 1
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Tierfreunde und -schützer
feiern zusammen

Frühjahrsfest im Albert-Schweitzer-Tierheim Essen

Das Albert-Schweitzer-Tier-
heim lädt auch in diesem 
Jahr wieder zu seinem tradi-
tionellen Frühjahrsfest ein: 
Los geht‘s am Sonntag, den 
25. Mai 2025, um 11 Uhr, bis 
16 Uhr wird dann ein um-
fangreiches und interessan-
tes Programm geboten. 

Die Verantwortlichen des 
Tierheims freuen sich auf vie-

le bekannte Gesichter, aber 
auch auch interessierte Neu-
linge; auf junge und ältere 
Tierfreunde, und natürlich 
auch auf jung gebliebene - 
kurzum auf alle Menschen, 
die Tierschutz im Blut haben 
und das zusammen feiern 
möchten. Es gibt wie immer 
duftenden Kaffee, himm-
lische Kuchen und Torten, 
ein informatives Jugend-

tierschutzzelt, zahlreiche 
schöne Dinge für Mensch 
und Tier und vieles mehr. 
Einen großen Dank spricht 
das Tierheim an Rewe Sliwik 
und den Hüpfburgverleih 
Essen aus, die für eine her-
vorragende Unterstützung 
sorgen. Also an alle interes-
sierten Tierfreunde: Einfach 
überraschen lassen und vor-
beikommen.

Beerdigungsinstitut
Maria Schramm

Erd-, Feuer-, See- und  
Friedwaldbestattungen

Bestattungsvorsorge

Gareisstraße 47 
45309 Essen-Schonnebeck

Tel. 02 01 / 21 07 39

DANNY MÜLLER
Im Westerbruch 28 · 45327 Essen
Telefon:  0178 - 15 39 541
E-Mail: mueller-haushaltsaufloesungen@web.de

• Haushaltsauflösung
• Ankauf von Sammlungen
• Entrümpelung

Glück auf Nachbarschaft: Nachrichten aus der Region. In Zusammenarbeit mit dem Katernberger Werbering, 
der Stoppenberger Werbegemeinschaft, dem Schonnebecker Werbeblock und der Stiftung Zollverein.
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Wenn die Nerven flattern... 
...steht der Schütze vor dem Elfmeter / 

Auch am 5. Juli in Stoppenberg

Auch in diesem Jahr richtet der Fußball-Kreisligist FC 
Stoppenberg ein Elfmeterschießen für Teams auf seiner 
Platzanlage aus. 

Um 11.30 Uhr geht es am 5. Juli los, 
pro Mannschaft sind fünf Schützen 
und ein Torwart erforderlich. Maxi-
mal 32 Teams kämpfen um die ers-
ten drei Plätze, die mit Geldpreisen 
belohnt werden. Mindestalter für 
die Teilnahme ist 16 Jahre, Anmel-

deschluss am 15. Juni 2025 (marina.degroot@t-online.
de, Stichwort Elfmeterschießen), die Teilnahmegebühr 
beträgt 20 Euro.


